
Brancheninitiative Gesundheitswirtschaft 
Südwestfalen e.V.

Lindenstraße 45
58762 Altena
Tel.  0 23 52 - 92 72 14
Fax: 0 23 52 - 92 72 20
info@gesundheitswirtschaft.net

www.gesundheitswirtschaft.net

Bildnachweis: www.bvmed.de, Wittmann-Battenfeld GmbH & Co. KG

________________________________________________________________________

Moderation: Beate Schmies
WDR Studio Siegen
________________________________________________________________________

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei!
________________________________________________________________________

Veranstaltungsort:
Wittmann-Battenfeld GmbH & Co. KG
Werner-Battenfeld-Straße 1 - 58540 Meinerzhagen 
(Bitte als Ziel “Darmcher Grund” ins Navigationsgerät 
eingeben.)
________________________________________________________________________

Anfahrt aus Richtung Norden: A 45 Richtung Frankfurt 
a.M., die Abfahrt 16 (Meinerzhagen) nehmen und Richtung 
Attendorn/Gummersbach/Kierspe fahren. Links auf die 
L 539 fahren. Nach ca. 350m links Richtung Scherl/B54 
abbiegen (Schilder nach Olpe). Anschließend nach ca. 
700m ebenfalls links in den Darmcher Grund abbiegen 
(Fa. Wittmann-Battenfeld ausgeschildert). Dem Darmcher 
Grund ca. 500m bis zur Sackgasse folgen. Dann links in die 
Werner-Battenfeld-Str. fahren.

Anfahrt aus Richtung Süden: A 45 Richtung Dortmund, 
die Abfahrt 16 (Meinerzhagen) nehmen und Richtung 
Valbert/Kierspe fahren. Rechts auf die L 539 fahren. Nach 
ca. 500m links Richtung Scherl/B54 abbiegen (Schilder 
nach Olpe). Anschließend nach ca. 700m ebenfalls links 
in den Darmcher Grund abbiegen (Fa. Wittmann-Battenfeld 
ausgeschildert). Dem Darmcher Grund ca. 500m bis zur 
Sackgasse folgen. Dann links in die Werner-Battenfeld-Str. 
fahren.
________________________________________________________________________

Telefon für Rückfragen: 0 23 52 - 92 72 14
Telefon am Veranstaltungstag: 0 23 54 - 7 21 21
________________________________________________________________________

Veranstalter:

Der NRW-Themengipfel wird unterstützt durch:

Medizintechnik morgen:
Werkstoff e  |  Techniken  |  Trends

Wittmann-Battenfeld GmbH & Co. KG
Meinerzhagen

16. November 2010 



Veranstaltungsprogramm

10.00 Uhr Check-in mit Begrüßungskaff ee

10.30 Uhr Begrüßung
  Klaus Ehlig, Geschäftsführer 
  Wittmann-Battenfeld GmbH & Co. KG
  Brigitte Meier, Clustermanagerin   
  Gesundheitswirtschaft.NRW 
  Alexander Zuchowski, Vorsitzender   
  Brancheninitiative Gesundheits-  
  wirtschaft Südwestfalen e.V.

10.45 Uhr Werkstoff anforderungen in der Medizin-
  gerätetechnik
  Dr. Bernhard Roas, CP CV PS MM Leiter
   Werkstoff technik, Siemens AG, Health- 
  care Sector, Erlangen 

11.30 Uhr Sterilisierbare Sensoren: Vision oder 
  Basistechnologie?
  Dr. Ralf Behrensmeier, Prokurist 
  TURCK duotec GmbH, Halver

12.15 Uhr Mittagspause

13.15 Uhr Entwicklung und Bauteile chirurgischer 
  Instrumente
  Hans Keller, Leiter F&E Versuchswerk- 
  statt/Werkzeugbau, Aesculap AG,   
  Tuttlingen 

14.00 Uhr Erfahrungsbericht aus der Schweiz:
  Wissens- und Technologie-Transfer in der 
  Medizintechnik
  Patrick Roth, CEO Competence Center  
  for Medical Technology, Medical   
  Cluster Bern (Schweiz)

14.45 Uhr Kaff eepause

15.15 Uhr Medical Design - Innovation für den   
  Medizintechnik-Markt über Funktion, 
  Usability und Ästhetik 
  Markus Wild, Geschäftsführer
  WILDDESIGN GmbH & Co. KG,   
  Gelsenkirchen 

16.00 Uhr Wirtschaftliche Spritzgießmaschinen für 
  die Medizinbranche
  Martin Ganz, Senior Product Manager  
  MicroPower, Wittmann-Battenfeld GmbH  
  & Co. KG

16.45 Uhr Betriebsbesichtigung Wittmann-  
  Battenfeld GmbH & Co. KG

17.30 Uhr Ende der Veranstaltung

 

Anmeldung

Medizintechnik morgen:
Werkstoff e  |  Techniken  |  Trends

16. November 2010 ab 10.00 Uhr

Anmeldeschluss: 10. November 2010
Telefax: 0 23 52 - 92 72 20

¨ Ja, ich nehme an der Veranstaltung teil.

________________________________________________________________________ 
Name

________________________________________________________________________
Funktion

________________________________________________________________________
Firma

________________________________________________________________________ 
E-Mail

________________________________________________________________________
Telefon

¨ Ich kann an der Veranstaltung leider nicht teilnehmen.

¨ Bitte senden Sie mir Informationen zu.

¨ Ich bitte um ein persönliches Gespräch.

________________________________________________________________________
Datum, Unterschrift

Medizintechnik morgen:

Werkstoff e  |  Techniken  |  Trends

Die Gesundheitswirtschaft wird sich auch weiterhin - nicht 
zuletzt aufgrund des demographischen Wandels - zu einem 
der Wachstumsmotoren weltweit entwickeln. Hohe Innovati-
onsgeschwindigkeit und kurze Entwicklungszyklen sind hier 
charakteristisch. 

Starke Zulieferer für die Gesundheitswirtschaft
Schnelligkeit und Innovationskraft: Ein Plus für die südwest-
fälische Zulieferindustrie und eine Chance für Akteure der 
Gesundheitswirtschaft in NRW. Denn der tägliche Umgang mit 
den Werkstoff en Metall und Kunststoff  sowie das Know-how in 
den Bereichen Werkzeugbau, Drehen, Umformen, Spritzgießen 
und Oberfl ächenbehandeln versetzen die heimischen KMU in 
die Lage, als Zulieferer für fast alle Bereiche der technologi-
schen Gesundheitswirtschaft erfolgreich aufzutreten.

Gewusst wie: Trends aus Sicht von Marktführern
Doch wohin wird die verfahrenstechnische Reise gehen? Sind 
die Zulieferer technologisch fi t für die Zukunft? Was müssen 
sie tun, um in diesen Markt zu diversifi zieren? Zu diesen 
Fragen werden hochkarätige Referenten von Marktführern, 
Zulieferern und Dienstleistern der Medizintechnik Antworten 
im Rahmen dieser ganztägigen Veranstaltung geben. Das 
Vortragsspektrum reicht von Werkstoff anforderungen, 
über neue CNC-Frästechniken, den Werkzeugbau bis 
hin zu Innovationen für den Medizintechnikmarkt unter 
Designaspekten. 

Wissenstransfer als regionales Erfolgsrezept
Welche Bedeutung der Wissenstranfer für Innovationen in 
der Gesundheitswirtschaft hat, wird ein Beispiel aus Bern 
(Schweiz) aufzeigen. Denn gerade das branchenübergrei-
fende Zusammenspiel zwischen Forschung, Herstellern und 
Anwendern ermöglicht erst einen schnellen und innovativen 
Wissenstransfer und die Nutzung neuer Technologien zum 
Wohle Aller. 

Come in and fi nd out
Nutzen Sie die Chance, technische Zukunftsexpertisen 
aus der Welt der Medizintechnik (auch) aus der Sicht von 
Weltmarktführern zu hören. Treff en Sie Vertreter der heimi-
schen Zulieferindustrie und werfen Sie einen Blick in das 
Technikum des Werkzeugherstellers Wittmann-Battenfeld 
GmbH & Co. KG.

Dazu laden wir Sie herzlich nach Meinerzhagen ein und 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!


